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Anfrage von Herrn Reinhard Hamel, Linkes Bündnis;
hier:Verkauf einer Teilfläche des Geländes der Gesamtschule

Busecker Tal

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Anfrage des Herrn Reinhard Hamel, Linkes Bündnis, beantworten wir wie folgt:

Frag_ÿ:

Der Kreistag hat in seiner Sitzung vom 19. September 2011 beschlossen, den Verkauf
einer Teilfläche des Geländes der Gesamtschule Busecker Tal zu genehmigen. Die
Entscheidung war mit der Aufhebung des Beschlusses aus dem Jahr 2008 verbunden,
die Fläche an die Gemeinde Buseck zu verkaufen, nachdem es der Gemeinde Buseck
trotz einer Änderung des Bebauungs- und Flächennutzungsplans im Interesse des
Kaufinteressenten nicht gelungen war, den Verkauf des Grundstückes abzuwickeln.
Durch diese veränderte Ausweisung der Fläche als ,Sondergebiet für ökologischen
Landbau" würde dem Kreis im Verkaufsfall ein Verlust in Höhe von 73.500,00 €
gegenüber dem  in der Bilanz angesetzten Wert entstehen, während sie dem
Kaufinteressenten dagegen finanzielle Vorteile bietet.
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Ist inzwischen der Verkauf des Grundstücks erfolgt und wenn ja, zu welchen
Bedingungen?

Antwort:

Der Kaufvertrag wurde am 23.07.2012 zwischen dem Landkreis Gießen, der Gemeinde

Buseck und der Lebenshilfe Kreisvereinigung Gießen abgeschlossen. Der anteilige
Kaufpreis für den Landkreis Gießen von 720/1000 in Höhe von 57.064,00 € ist am
21.08.2012 bei der Kreiskasse Gießen eingegangen.

Es wurde vereinbart, dass die Käuferin zu Lasten des Grundstücks und zugunsten der
Verkäufer ein dingliches Vorkaufsrecht bewilligt und beantragt und im Grundbuch
eintragen Iässt, sobald sie selbst als Eigentümerin des gekauften Grundstücks in das
Grundbuch eingetragen ist.
Das Vorkaufsrecht wird zu folgenden Bedingungen eingetragen:

Das Vorkaufsrecht gilt für den ersten Verkaufsfall, aber unabhängig davon, ob der
Verkäufer die derzeitige Eigentümerin ist oder ein Einzelrechtsnachfolger, der das
Grundstück nicht durch Kauf erworben hat. Das Vorkaufsrecht steht den Berechtigten
gemeinschaftlich zu (§ 472 BGB).

Zusatzfrage:

Wenn nein: Ist weiterhin beabsichtigt eine Preisgleitklausel zu vereinbaren, ,um im
Falle einer anderweitigen Nutzung einen entsprechenden Wertausgleich für den
Landkreis Gießen zu gewährleisten" (Kreisbeigeordnete Frau Dr. Schmahl im HFR-
Ausschuss vom 15.09.2011).

Antwort:

Da der Verkauf erfolgt ist, erübrigt sich diese Antwort.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Christiane Schmahl


